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Wir singen:Wir singen:

Lobe den Herrn, meine Seele, lobe den Herrn, meine Seele, 
lobe den Herrn, meine Seele,  meine Seele, lobe den Herrn. 

Du sollst es niemals,  niemals vergessen, 
was er dir Gutes getan hat.     2 x     Lobe den Herrn... 

Denn er vergibt dir all deine Sünden 
und heilt all deine Gebrechen.   2 x

Denn er erlöst dich  von dem Verderben, 
krönt dich mit seinem Erbarmen.   2 x       Lobe den Herrn...

So hoch der Himmel  über der Erde, 
ist seine Gnade über dir.   2 x               Lobe den Herrn...

 



  3

Empfänger

Absicht der Apostelgeschichte:

Zeit:

Verfasser:

Besonderheiten:

Besser: Die Handlungen / TatenBesser: Die Handlungen / Taten
des Heiligen Geistesdes Heiligen Geistes

Besser: Die Handlungen / TatenBesser: Die Handlungen / Taten
des Heiligen Geistesdes Heiligen Geistes
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Die Handlungen der ApostelDie Handlungen der Apostel
„„Die Apostelgeschichte“Die Apostelgeschichte“

Jerusalem

Samaria

Bis an das Ende der Erde

Judäa

Apostelgesch. 1,8
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Der „Heilige Geist“ in der ApostelgeschichteDer „Heilige Geist“ in der ApostelgeschichteDer „Heilige Geist“ in der ApostelgeschichteDer „Heilige Geist“ in der Apostelgeschichte

Hinweis: Johannesevangel. 14-16:
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• „Ich werde ihn zu euch senden.“ „Und wenn er gekommen 
ist …“ (Joh 16,7-8).

•  „Gott hat den Geist seines Sohnes in unsere Herzen 
gesandt, der da ruft: Abba, Vater!“ (Gal 4,6). 

• Er rechtet mit den Menschen  (1. Mo 6,3),

• Ist „ewig“  (Heb 9,14) 

• Er offenbart den Gläubigen Dinge  (1. Kor 2,10; Lk 2,26), 

• Er sendet Paulus und Barnabas aus  (Apg 13,2). 

• Es kann Ihm widerstanden werden (Apg 7,51), 
• Er kann betrübt werden (Jes 63,10; Eph 4,30), 

• belogen (Apg 5,3) und ...

• gelästert (Mt 12,31).

Der „Heilige Geist“ - eine göttliche PersonDer „Heilige Geist“ - eine göttliche PersonDer „Heilige Geist“ - eine göttliche PersonDer „Heilige Geist“ - eine göttliche Person
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• Lukas, der Arzt, schreibt sein 2. Buch.
„  Den ersten Bericht habe ich verfasst, o Theo-
philus, von allem, was Jesus anfing, 
sowohl zu tun 
als auch zu lehren“

- Gebrauch des Pronomens „wir“ - vgl. K. 16,10; 
20,5; 27,2 u.a.

- Erwähnung seines Namens in Kol. 4,14 und 
Philem. 24 (beide aus der Gefangenschaft)
- Gebrauch versch. mediz. Fachbegriffe

Verfasser der ApostelgeschichteVerfasser der ApostelgeschichteVerfasser der ApostelgeschichteVerfasser der Apostelgeschichte
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Empfänger der ApostelgeschichteEmpfänger der ApostelgeschichteEmpfänger der ApostelgeschichteEmpfänger der Apostelgeschichte

• Theophilus (Θεόφιλος) -Theo philos
zu deutsch: Freund Gottes (Strong), oder jmd. der 
Gott liebhat.

• „hast du mich lieb“ (Joh. 21)
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Zeit der Abfassung der ApostelgeschichteZeit der Abfassung der ApostelgeschichteZeit der Abfassung der ApostelgeschichteZeit der Abfassung der Apostelgeschichte

• Gegen Ende der 1. Gefangenschaft des Paulus (K. 
28)

• lt. Scofield: A.D. 65
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Absicht der ApostelgeschichteAbsicht der ApostelgeschichteAbsicht der ApostelgeschichteAbsicht der Apostelgeschichte

• Die Apostelgeschichte ist eine Mitteilung darüber, 
wie Gott durch den Heiligen Geist von dem 
auferstandenen Menschen im Himmel neue 
Herrlichkeiten ausfließen lässt.

• Hinweis: Johannesevangel. K. 15,16: „er wird mich 
verherrlichen...“

• Der Heilige Geist nimmt Wohnung bei solchen, die 
einst den Sohn Gottes verachtet hatten. 
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• Das Herabkommen des Heiligen Geistes

• Gründung und Bildung der Gemeinde 1) Gottes 

• Ausbreitung des Evangeliums

1) Ekklesia, Herausgerufene – d.i. Versammlung 

BesonderheitenBesonderheitenBesonderheitenBesonderheiten



  12

Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....

• 24 Reden:

• 8 von Petrus

• 9 von Paulus

• Je 1 von Stephanus und Jakobus

• 5 von Nichtchristen
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Gott gebraucht  in der Apostelge-
schichte besonders 2 Personen: 

Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....

1. Petrus (der Schlüssel!, Matth. 16)

Bis Kapitel 12

2. Paulus (Nationen)
Ab Kapitel 13
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Lies Lukas 19

Ab Vers 11: Während sie aber dieses hörten, fügte er noch ein 
Gleichnis hinzu, weil er nahe bei Jerusalem war und sie meinten, 
dass das Königreich Gottes sogleich erscheinen sollte. Er sprach 
nun: Ein gewisser hochgeborener Mann zog in ein fernes Land, um 
ein Königreich für sich zu empfangen und wiederzukommen. Er 
berief aber seine zehn Knechte und gab ihnen zehn Pfunde 1) und 
sprach zu ihnen: Handelt, bis ich komme.  Seine Bürger aber 
hassten ihn und schickten eine Gesandtschaft hinter ihm her und 
ließen sagen: Wir wollen nicht, dass dieser über uns herrsche. 

Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....

1) d.i. Minen, ein bestimmtes Gewicht
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Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....

• Die Apostelgeschichte ist nicht vollständig
(ähnlich wie Johannes)

• Aus 2. Kor. 12 geht hervor, dass während der 
Reisen des Apostels viele Ereignisse stattfanden.

• Zusammenstellung geschah offensichtlich mit dem 
Ziel zu erklären, wie das Evangelium über 
Jerusalem, Samaria zu den Nationen kam (s. 
Schwerpunkt Kap. 10+11).
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Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....

Wie bekommt man den Heiligen 
Geist?

-durch Handauflegen (8,15-17 + 19,6)
-nach einer Predigt (10,44 + 11,15)
-nach der Verheißung durch Buße u. Taufe (2,38)

Im Leben des Herrn Jesus kommt der Heilige Geist wie eine Taube. In Apg. 
kommt der Geist in „zerteilten Zungen“.
Was die Jünger betrifft, sie sollten Zeugen sein im Auftrag des Herrn - 
deshalb Zungen. Die Zungen waren zerteilt, da sich das Zeugnis nicht auf 
die Juden allein beschränken sollte... (WWF)
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Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....Besonderheiten ....

Wie bekommt man den Heiligen 
Geist?
Apg. 2,36 (Juden): 
1-Buße
2-Taufe
3-Empfang d. Geistes

Apg. 10 f (Heiden, WIR!): 
1-Glaube
2-Empfang d. Geistes
3-Taufe

Apg. 19 - Jünger Johannes:
1-Glaube
2-Taufe d. Johannes
3-Handauflegung d. Paulus
4-Empfang des Geistes
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Geschichtliche Daten  Geschichtliche Daten  1)1)Geschichtliche Daten  Geschichtliche Daten  1)1)

• 37 – Bekehrung des Paulus – K. 9

• 40 – Erster Besuch in Jerusalem – K. 9,26

• 42-44 – Erster Aufenthalt in Antiochien – K. 11,25 ff

• 44 – 2. Besuch in Jerusalem – K 11,30

• 45-47 – 1. Missionsreise  - K 13,2 ff

• 47-51 – 2. Aufenthalt in Antiochien, 3. Besuch in Jerusalem (14 Jahre!)

• 51,53 od. 54 – 2. Missionsreise (ca. 4.000 km), ab K. 15,36ff - 18,22

• 53 od. 54 – 4. Besuch in Jerusalem, Antiochien

• 54-58 – 3. Missionsreise

• 58 – 5. Besuch in Jerusalem

• 60-61 – Seereise nach Rom

• 63 – Freilassung

• 66-68 – Märtyrertod in Rom
1) Nach Anderson, „Was die Bibel lehrt“ - S. 14
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Überblick Überblick Überblick Überblick 
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C:  Bibelpraxis.de
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ÜberblickÜberblickÜberblickÜberblick

• Einteilung:
 K. 1 – Der Überrest wartet auf die Gabe des GeistesK. 1 – Der Überrest wartet auf die Gabe des Geistes

 K. 2 – Der Heilige Geist kommtK. 2 – Der Heilige Geist kommt

 K. 3 – 4 Das Zeugnis an das VolkK. 3 – 4 Das Zeugnis an das Volk

 K. 5 – 6 Probleme von innenK. 5 – 6 Probleme von innen

 K. 7 – 8 Probleme von AußenK. 7 – 8 Probleme von Außen
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Überblick 2Überblick 2Überblick 2Überblick 2

• Einteilung:
 K. 9 – Der Apostel der Nationen wird berufenK. 9 – Der Apostel der Nationen wird berufen

 K. 10 – 11 Das Evangelium kommt zu den NationenK. 10 – 11 Das Evangelium kommt zu den Nationen

 K. 12  Verfolgung jetzt auch in JerusalemK. 12  Verfolgung jetzt auch in Jerusalem

 K. 13 – 14  1. Missionsreise (eigentl. Beginn der K. 13 – 14  1. Missionsreise (eigentl. Beginn der 
Missionstätigkeit!)Missionstätigkeit!)

 K. 15 - 1. Konzil in JerusalemK. 15 - 1. Konzil in Jerusalem
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Überblick 3Überblick 3Überblick 3Überblick 3

• Einteilung:
 K. 16 – 18 - 2. MissionsreiseK. 16 – 18 - 2. Missionsreise

 K. 18 – 21 - 3. MissionsreiseK. 18 – 21 - 3. Missionsreise

 K. 22 - 26  Paulus in GefangenschaftK. 22 - 26  Paulus in Gefangenschaft

 K. 27 –  Die Überfahrt nach RomK. 27 –  Die Überfahrt nach Rom

 K.  28 – Ankunft in RomK.  28 – Ankunft in Rom
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➔ Kap. 1:
Vers 1: Den ersten Bericht habe ich verfasst, o 
Theophilus, von allem, was Jesus anfing, sowohl zu 
tun als auch zu lehren

➔ Hinweis: - s. Joh. 8,24 (Wer bist Du?)
➔ Warten auf die Verheißung des Vaters
➔ Unterweisung an vierzig Tagen über das 

Königreich Gottes (nicht Gemeinde, Vers.)

Apostelgeschichte, Kap. 1 Apostelgeschichte, Kap. 1 Apostelgeschichte, Kap. 1 Apostelgeschichte, Kap. 1 
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Apostelgeschichte, Kap. 1 Apostelgeschichte, Kap. 1   Apostelgeschichte, Kap. 1 Apostelgeschichte, Kap. 1   

...als sie zusammengekommen 
waren, fragten sie ihn und 
sagten: Herr, stellst du in dieser 
Zeit dem Israel das Reich 
wieder her?  (Kap. 1 Vers 6)

Denn siehe, das Reich Gottes ist 
mitten unter euch... Lk. 17,27
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• Was ist das Königreich /Reich Gottes?
Mt. 12,28: Das Reich Gottes war zu ihnen ge-
kommen (i.d. Person d. Königs)

• Das Königreich wurde jedoch anders als gedacht 
(in verborgener Form) aufgerichtet (der König 
verworfen).

• Das Reich Gottes darf nicht mit der Gemeinde 
verwechselt werden. Im Königreich wachsen 
Weizen und Unkraut zusammen bis zur Ernte (Mt. 
13), in der Versammlung jedoch soll eine böse 
Person hinaus getan werden (1.Kor. 5)

Das Reich Gottes:Das Reich Gottes:
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 ...den Heiligen Geist geben denen, 
die ihn bitten! 

Aus Lukas 11,13

Erfüllung einer Verheißung:Erfüllung einer Verheißung:Erfüllung einer Verheißung:Erfüllung einer Verheißung:



  33

Apostelgeschichte, Kap. 1 Apostelgeschichte, Kap. 1   Apostelgeschichte, Kap. 1 Apostelgeschichte, Kap. 1   

➢ 120 sind versammelt und beten und warten 
auf die Verheißung des Vaters
➢ Himmelfahrt des Herrn Jesus
➢ Mitteilung, Er kommt so wieder !
➢ Wahl eines 12. Apostels durch Los.

Frage: Ist das biblisch  - durch Los ?
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Wir singen (Loben 137):Wir singen (Loben 137):

-Zünde an dein Feuer, Herr im Herzen mir, hell mög es brennen, lieber 
Heiland dir.  
Was ich bin und habe, soll dein Eigen sein. In deinen Händen schließe 
fest mich ein. 
Quelle des Lebens und der Freude Quell, du machst das Dunkel 
meiner Seele hell. 
Du hörst mein Beten, hilfst aus aller Not, Jesus, mein Heiland, mein 
Herr und Gott.

-Wolltest mich bewahren, wenn der Satan droht, du bist der Retter, 
Herr, von Sünd' und Tod. 
In der Weltnacht Dunkel leuchte mir als Stern, Herr, bleibe bei mir, sei 
mir niemals fern.   Quelle des Lebens ...

- Bald wird uns leuchten Gottes ewges Licht, freue dich Seele und 
verzage nicht! 
Lass die  Klagen schweigen, wenn das Lied erschallt, fröhlichen 
Glaubens: Unser Herr kommt bald! 
Quelle des Lebens ...
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